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An die Träger der Dawa in Deutschland, ihre Unterstützer 
und all jene, die sich dem Weg der Salaf zuschreiben: 



Im Namen Allahs, des Allerb armers, des Barmherzigen 

Möge Allah mit euch barmherzig sein, 

und unsere Herzen auf der Wahrheit vereinen. 

Der Iman verpflichtet uns zur Dankbarkeit; 

- und wie könnten wir euch nicht dankbar sein, 
wo doch ihr es wart, die uns lehrten; 

- den Weg des Gesandten und seiner Gefährten. 

Die Ahkam vom Gebet und des Fastens habt ihr uns erklärt; 
und auch wie man beim Hadsch und der Umrah verfährt. 
Eure Ermahnungen, welche wir von euch vernahmen, 
die Unterrichte über Allah und Seine schönsten Namen; 

- all dies hat uns die Kraft gegeben, 

die der Iman braucht, um in diesem Land zu überleben. 

Ihr habt uns die Geschichten unserer Helden erzählt; - der Sahaba, 
Männer und Frauen, die ihr Leben für den Islam gaben; 

- und sind Vorbilder nicht da, damit wir ihnen nachahmen? 
Ihr habt uns erzogen, dem Buch und der Sunnah zu folgen, 
und sei euch dies mit dem Besten vergolten; 

Doch als wir nun sahen, die Sirah gefüllt mit Schlachten, 
und dass die Salaf sich das Leben im Dschihad zu eigen machten; 
uns hierauf schworen diese vergessene ^Ibadah wiederzubeleben, 
da wart ihr schlagartig allesamt dagegen! 

Sind die Ayat zur Obligation des Kampfes aufgehoben? 
Die Pflicht der Verteidigung unser Länder nicht existent? 
Die Gefangenen zu befreien nicht verbindlich? 
Wer ist es, der den Bedarf eines islamischen Staates verkennt? 



Hat Bab-ul-Dschihad in der Realität keine Platz, 
und ist nur für die Bücher der Geschichte bestimmt? 
Das Erlassen von Gesetzen, die Aufgabe Allahs; 

- wie lautet das Urteil über den, der diese Aufgabe übernimmt? 
Das Unterstützen der Feinde im Kampf gegen die Mudschahidin; 

- sagt nicht: „Dies ist nicht geschehen!" 

Und was soll nun unsere Antwort hierauf sein, 
tun wir so, als hätten wir's nicht gesehen? 

Ihr schmückt euch mit dem Namen der Salaf; 

- tragt diesen ehrenwerten Nam'n! 

Doch fragt ihr euch auch, in anbetracht der Lage, was sie hätten getan? 

Ist der Weg der Sahaba der Weg der Parteien, 

der Parlamente und des Flyer verteilen? 

Und bedeutet Hikmah wirklich nicht mehr, 

als die bloße Entsagung von Schwert und Gewehr? 

Die Medizin gegen al Wahan, die Rückkehr zum Dschihad; 

- wer nicht gedenkt auszurücken stirbt auf einem Zweige des Nifaq. 

Den Tadel des Tadelenden nicht fürchtend, kämpfend bis zum jüngsten Tag, 
Demut zeigend zu den Gläubigen, den Kuffar gegenüber hart. 
Allah liebt sie und sie lieben Allah; 

- sind dies nicht die Eigenschaften der siegreichen Dscha'mah? 

Doch nehmen an, wir sind ignorant, 

unwissend und schwach im Verstand; 

Liegt auf der Tugend des Strebens nach dem Märtyrertod, 

nun auch schon ein Verbot? 

War dieser Tod nicht der Wunsch unseres geliebten Gesandten? 
Haben wir die Ahadith über die Vorzüge des Dschihads falsch verstanden? 
Antwortet auf diese Fragen, wo ihr doch die Träger dieser Dawa seid, 
und fürchtet, dass vom Weg der Salaf euch nichts als nur der Name bleibt. 
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